
 

 

 
Hannover, den 16.9.2015 

 
Antrag gemäß § 10 der GO des Rates der LHH an den Bezirksrat Linden-Limmer: 
 

25% Sozialwohnungen im Bestand der GBH in Linden-Limmer ausweisen 
 
Der Bezirksrat möge beschließen: 
 
Der Bezirksrat Linden-Limmer bittet die Stadtverwaltung, auf den  Rat der Landeshauptstadt 
Hannover einzuwirken, damit dieser auf den Aufsichtsrat der städtischen Wohnungsbaugesellschaft 
GBH einwirkt, aus ihren Wohnungsbestand im Stadtbezirk Linden-Limmer jeweils mindestens 25 % 
als Sozialwohnungen auszuweisen. 
 
Begründung: 
 
In Linden-Limmer gibt es Wohnungsnot. Beim Neubau schneidet die Landeshauptstadt Hannover 
schlechter als vergleichbare Städte ab (Neue Presse vom 17.August 2015). Der Lindenspiegel berichtet 
in seiner April-Ausgabe von täglichen Zwangräumungen in Linden. In der HAZ vom 23.5.2015 wird 
von der Warnung des Bundesinstituts für Bau-, Stadt- und Raumforschung vor Wohnungsmangel in 
der Region Hannover berichtet. Außerdem berichtet die HAZ am 31.8.2015 über den 
Wohnungsmangel bei Studenten und den Plan des Studentenwerks Hannover, Notunterkünfte für 
Studenten einzurichten. Schon am 27.7.2015 titelte die HAZ „Zahl der Sozialwohnungen auf neuen 
Tiefstand gesunken“. In der aktuellen Ausgabe von Asphalt wird von derzeit 5000 wohnungslosen 
Menschen in Hannover berichtet. Aus städtischen Statistiken  wissen wir, dass insbesondere 
bezahlbarer Wohnraum für Singles und große Familien fehlt. 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Dirk Machentanz 
Fraktionsvorsitzender 
 
 

 
i.A. Fares Rahabi 
Bezirksrätekoordinator der Ratsfraktion DIE LINKE Hannover 

Dirk Machentanz • Limmerstraße10 • 30441 Hannover 
 
Herrn Bezirksbürgermeister  
Rainer Jörg Grube 
im Stadtbezirksrat Linden-Limmer 
 
über das Amt für zentrale Dienste 
für Rats- und Bezirksratsangelegenheiten 
Trammplatz 2 
30159 Hannover 
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